
Termin: 
Samstag, 22. September 2018 
9.30 bis 16.15 Uhr

Tagungsort:
Erzbischöfliches Jugendamt – Korbinianshaus  
Preysingstraße 93, 81667 München
Anfahrt auf Parkplatz möglich
(wegen Abtransport der gefertigten Objekte)

Teilnehmerbeitrag insgesamt 40 €: 
für Verpflegung durch Caterer 10 €  
sowie für Material/Workshop je 10 €

Anmeldung: bis zum 7. September 2018
■■ Postalisch mit Flyer-Abschnitt an den  
Fachbereich Sakramentenpastoral
■■ Telefon Sekretariat: 0 89 / 21 37 - 1791
■■ E-Mail: Sakramentenpastoral@eomuc.de

Veranstalter:�
Fachbereich Sakramentenpastoral in Kooperation 
mit dem Erzbischöflichen Jugendamt 
Ansprechperson:
Helmut Heiss, FB Sakramentenpastoral  
Telefon: 0 89 / 21 37 - 1787
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Studientag zur Firmpastoral 
 „Den Glauben in die Hand nehmen“ 

Werkpädagogik und Firmkatechese

Samstag, 22. September 2018
9.30 bis 16.15 Uhr

Erzbischöfliches Jugendamt, München
Korbinianshaus
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Programm
Praktisch, kreativ, sinnvoll…! – so soll Firmvorberei-
tung für die Jugendlichen und auch für die Verant-
wortlichen sein! Den Glauben nicht nur in den Mund, 
sondern auch „in die Hand“ nehmen, seine Inhalte 
nicht nur mit dem Kopf, sondern mit „Herz und Hand“ 
zu vermitteln, das versucht dieser Studientag. Gerade 
in der Zeit der Pubertät, in der das, was im Innersten 
bewegt, oft nur schwer in Worte zu fassen ist, kann ein 
kreativer Umgang mit „handgreiflichem“ Material zum 
wichtigen Medium werden, um sich selbst, Gott und 
den Glauben auszudrücken und zu erfahren. Der Stu-
dientag wendet sich an alle Seelsorger/innen und ver-
antwortliche Ehrenamtliche in der Firmvorbereitung, 
die sich aus dem Bereich der Werkpädagogik neue, 
kreative Anregungen wünschen. Die Veranstaltung ist 
selbst praxisnah ausgerichtet; die Teilnehmer/innen 
werden gebeten, geeignete Kleidung mitzubringen!

Anmeldung
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Ablauf
9:15 	 Begrüßung & Vorstellungsrunde
9:30 	 Hinführung „Den Glauben in die Hand 

nehmen“ – Kreativität in der Firmpastoral
10:00 	 Vorstellung der Workshops – Runde 1
11:15 	 Workshops – Runde 2
12:30 	 Mittagessen
13:30 	 Workshops – Runde 3
15:00 	 Kaffee & Kuchen
15:30 	 Vernissage-Gottesdienst
16:15 	 Ende der Veranstaltung

Leitung Workshops
■■ Lebensbrett / Stab / Mosaik 
Gabriele Schlüter, Werkpädagogin aus Puchheim 
Helmut Beck, Pastoralreferent aus Eichenau
■■ Siegel / Schatz im Acker 
Dr. Johanna Eder, Kunst- und Museumspädagogin, 
Domberg-Werkstatt Freising
■■ Baumscheibe 
Helmut Heiss, FB Sakramentenpastoral, EOM

Workshops
Lebensbrett 
So einmalig, wie jedes Holzbrett in seiner Maserung ist, 
ist auch jedes Menschenleben. Im Workshop wird diese 
Einzigartigkeit vertieft, indem jede/r mit Farbe, Säge, 
Draht u.a. dem Lebensbrett einen eigenen, bunten Aus-
druck geben kann. (Brettmaße: 2 m x 30 cm)

Stab 
Ein Stab kann Halt und Sicherheit auf dem (Lebens) 
Weg geben und damit letztlich auch zu einem Segens-
zeichen werden. Jede/r Teilnehmer/in gestaltet einen 
„Segensstab“ mit Farbe und verschiedenen Materialien 
und erfährt selbst Einsatzmöglichkeiten und Übungen 
damit. (Stabmaße: 2 m x 4,5 cm)

Mosaik 
Mit einem Scherben-Mosaik lassen sich Bruchstück- 
haftes und Verschiedenartiges im eigenen Leben an-
schaulich machen. Der Workshop arbeitet mit bunten 
Tiffany- und Spiegelscherben und zeigt Einsatzmöglich-
keiten innerhalb und außerhalb von Kirchenmauern.

Siegel 
Die Besiegelung mit dem Hl. Geist ist eines der Haupt-
symbole der Firmung. Ein Siegel lässt sich ganz leicht 
aus Fimo fertigen. Das kann jeder mit heim nehmen 
und wirklich benutzen.

Schatz im Acker 
Der Schatz im Acker ist eine biblische Metapher für 
das Kostbarste im Leben. Gold als besonders edles, 
leuchtendes Material eignet sich, um daran viele  
Thematiken zu reflektieren. Wir vergolden einen Kiesel-
stein und nehmen unseren eigenen „Ackerschatz“  
mit heim.

Baumscheibe  
Im Betrachten einer Baumscheibe spiegeln sich die 
eigenen Lebensfragen: Wo/was ist meine Mitte? Wel-
che Wunden trage ich in mir? Was gehört zu meiner 
(Schutz)Rinde? – Durch Schleifen, Polieren und Ölen 
wird die Baumscheibe zu MEINER Lebensscheibe…
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